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Direktorium
HA II /  Verwaltung
BA- Geschäftsstelle  Nord

An   das/  die   Referat  für  Arbeit  und Wirtschaft  

(E) Absperrgitter  zwischen Haltestelle  und  Fahrbahn  an der 
Notburgastraße/Menzinger  Straße der Tramlinie  17
Empfehlung  Nr. 08- 14 /  E 01197  der Bürgerversammlung  des Stadtbezirkes  9 -  Neu-
hausen- Nymphenburg  am 24.11.2011
Absperrgitter  zwischen Haltestelle  und  Fahrbahn  an der Notburgastraße /  Menzinger  
Straße der Tramlinie  17
BV-Empfehlung  Nr. 08- 14 /  E 01197  der Bürgerversammlung  des 09.  Stadtbezirkes  
Neuhausen vom 24.11.2011

Sitzungsvorlage Nr. 08- 14 /  V 09344

A b s t i m m u n g s e r g e b n i s

aus der Sitzung  des BA 09 -  Neuhausen- Nymphenburg
vom 19.  Juni 2012

  mehrheitlich /   X einstimmig

  Zustimmung

  X Ablehnung (Begründung  siehe unten)

  mit  der Maßgabe /  Änderungsantrag

1.
Behindertenein-  und  ausstiege befinden  sich in den Tramzügen  im  Bereich der 
vordersten  Fahrzeugtür.  Man könnte  daher  das Trenngitter  so gestalten,  dass das 
Ein-  und  Aussteigen  von Rollstuhlfahrern  nicht  behindert  würde,  indem  die bean-
tragte  Trennbarriere  nicht  über  die gesamte Länge der Haltestelleninsel  vorgezogen  
würde.

2.
Das Durchklettern  des Gitters  könnte  dadurch  unterbunden  werden,  dass drahtbe -
werte Glasscheiben eingebaut  werden,  wie auch an anderen Haltestellen.

3.



Der geforderte  Freiraum  von 50 cm bis zur  Kfz- Fahrbahn  wird  in  der Beschlussvor -
lage in keiner  Weise begründet.

Mit  Schreiben  vom 16.10.12  reagierte  der BA 9 auf das Antwortschreiben  des Referat  
für  Arbeit  und  Wirtschaft:  

Der BA 9 ist  mit  der Antwort  der MVG nicht  einverstanden.  Bei einem Ortstermin  am 
16.07.12  
sagte die MVG zu,  ein Absperrgitter  von 10 Metern  Länge anzubringen.  

Der BA 9 fordert,  dass die MVG ihre Zusage umsetzt.

Dies wurde erneut  abschlägig  beschieden;  der BA 9 hat  das Schreiben des RAW vom 
28.11.12  schließlich  in der Sitzung  am 22.01.13  zur  Kenntnis  genommen.

i.A.

Gabriel     


